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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Vorrichtung  zum 
Zusammenführen  und  Ablegen  von  gefalzten 
Druckprodukten  in  Schuppenformation  auf  eine 
Fördereinrichtung,  mit  einer  um  eine  horizontale 
Achse  drehbaren  zylindrischen  Trommel,  die  mit 
mehreren,  sich  zum  Trommelumfang  öffnenden, 
im  Trommelquerschnitt  gekrümmten  Fächern  zur 
Aufnahme  je  eines  gefalzten  Druckproduktes  aus- 
gestattet  ist,  wobei  die  Druckprodukte  den 
Fächern  am  Trommelumfang  vereinzelt  zugeführt 
und  in  der  unteren  Hälfte  der  Trommeldrehung 
auf  die  Fördereinrichtung  abgelegt  werden. 

Vorrichtungen  dieser  Art,  die  zur  Bildung  eines 
Schuppenstromes  dienen,  werden  vorwiegend  in 
Falzapparaten  von  Druckmaschinen  eingesetzt, 
um  die  von  Falzzylindern  gefalzten  Druckprodukte 
aufzunehmen  und  nacheinander  in  Schuppenfor- 
mation  auf  ein  Förderband  abzulegen. 

Um  die  Produktion  zu  steigern,  erfolgt  bei 
Rollen-Rotationsdruckmaschinen  eine  Doppel- 
produktion  über  zwei  Falzapparate,  was  zur  Folge 
hat,  daß  zwei  Ströme  von  schuppenförmig  geleg- 
ten  Druckprodukten  die  Druckmaschine  verlassen 
und  alle  nachgeschalteten  Weiterverarbeitungs- 
maschinen  in  doppelter  Zahl  parallelgeschaltet 
vorgesehen  werden  müssen,  was  mit  beträchtli- 
chen  Anlagen-,  Bedienungs-  und  Wartungskosten 
verbunden  ist  und  die  Störanfälligkeit  erhöht. 

Die  Erfindung  zielt  darauf  ab,  eine  Vorrichtung 
der  einleitend  angegebenen  Art  zu  schaffen,  die 
es  ermöglicht,  die  aus  den  beiden  Falzapparaten 
anfallenden  Produkte  zu  einer  einzigen  in  Schup- 
penformation  gelegten  Reihe  zusammenzufüh- 
ren,  um  auf  diese  Weise  die  nachgeschalteten. 
Weiterverarbeitungsmaschinen  nur  ein  Mal  vor- 
sehen  zu  müssen. 

Die  erfindungsgemäße  Vorrichtung  zeichnet 
sich  dadurch  aus,  daß  die  Fächer  der  Trommel  in 
Trommellängsrichtung  in  zwei  Gruppen  neben- 
einander  angeordnet  sind  und  die  Fächer  der 
beiden  Gruppen  einander  in  Trommelumfangs- 
richtung  abwechseln,  wobei  die  Fächer  jeder 
Gruppe  sich  von  einer  Trommelstirnseite  in  Aus- 
richtung  mit  einer  zugeordneten  Druckprodukt- 
Zuführeinrichtung  einwärts  erstrecken  und  die 
Fächer  der  anderen  Gruppe  in  einem  mittleren, 
der  Größe  eines  Druckproduktes  entsprechenden 
Abschnitt  überlappen,  und  daß  jedes  Fach  mit 
einem  parallel  zur  Trommelachse  bewegbaren, 
gegen  die  Trommelstirnseite  vorgespannten 
Schieber  versehen  ist,  der  von  einem  trommel- 
stirnseitigen,  auf  einer  Steuerkurve  ablaufenden 
Abtaster  während  eines  Abschnittes  der  Trom- 
meldrehung  unter  Verschiebung  des  Druckpro- 
duktes  in  den  Uberlappungsabschnitt  der  beiden 
Fachgruppen  gegen  die  Trommellängsmitte  hin 
bewegbar  ist. 

Diese  Konstruktion  ermöglicht  es,  die  aus  zwei 
parallelgeschalteten  Falzapparaten  in  Form  je 
eines  Schuppenstromes  austretenden  Druckpro- 
dukte  zu  einem  einzigen  Schuppenstrom  zusam- 
menzuführen.  Auf  diese  Weise  kann  die  hohe 
Verarbeitungsgeschwindigkeit  der  nachgeschal- 

teten  Weiterverarbeitungsmaschinen  ausgenutzt 
werden,  die  z.B.  bis  zu  2  x  60.000  Produkte/h, 
daher  bis  zu  120.000  Produkte/h  betragen  kann. 

Gemäß  einer  bevorzugten  Ausführungsform 
5  der  Erfindung  ist  jeder  Fachgruppe  im  Bereich  des 

Eintrittes  der  vereinzelten  Druckprodukte  in  die 
Fächer  ein  Nocken  od.dgl.  zum  Anheben  der 
Vorderkante  jedes  Druckproduktes  zugeordnet, 
um  ein  Anstoßen  des  Druckproduktes  an  einer 

io  Fachkante  zu  vermeiden. 
Weitere  Merkmale  der  Erfindung  werden  nach- 

folgend  an  einem  Ausführungsbeispiel  unter 
Bezugnahme  auf  die  Zeichnungen  näher  erläu- 
tert,  in  denen. 

w  Figur  1  einen  schematischen  Schnitt  einer  erfin- 
dungsgemäßen  Vorrichtung  nach  der  Linie  l-l  in 
Figur  2, 

Figur  2  eine  schematische  Stirnansicht  der  Vor- 
richtung  und 

20  Figur  3  eine  schematische  Abwicklung  der  Dar- 
stellung  nach  Figur  2  zeigen. 

Die  Vorrichtung  weist  eine  drehbar  gelagerte 
Trommel  1  mit  einem  zylindrischen  Kern  1'  und 
sich  von  diesem  gekrümmt  radial  wegerstrecken- 

25  den  Fächern  2  auf,  die  im  wesentlichen  U-förmi- 
gen  Querschnitt  haben  und  sich  zum  Trommel- 
umfang  hin  öffnen.  Die  Fächer  2  sind  über  die 
Trommellänge  in  zwei  Gruppen  nebeneinander 
angeordnet,  wobei  die  Fächer  jeder  Gruppe  sich 

30  von  einer  Trommelstirnseite  her  einwärts  erstrek- 
ken  und  die  Fächer  der  anderen  Gruppe  in  einem 
mittleren  Trommelabschnitt  überlappen,  welcher 
der  Breite  eines  Druckproduktes  entspricht.  Die 
Fächer  2  der  beiden  Gruppen  sind  somit  in  Trom- 

35  melumfangsrichtung  abwechselnd  angeordnet. 
Wie  Figur  2  zeigt,  ist  in  Richtung  der  Tromme- 

lachse  neben  jedem  Fach  der  einen  Gruppe  ein 
geschlossener  Trommelabschnitt  3  vorgesehen, 
der  sich  bis  zur  anderen  Trommelstirnseite 

40  erstreckt.  Die  gefalzten  Druckprodukte  D,  welche 
die  nicht  gezeigten  Falzapparate  auf  Förderein- 
richtungen  in  zwei  parallelen  Reihen  verlassen, 
werden  den  Fächern  2  in  einem  oberen  Trommel- 
umfangsabschnitt  im  wesentlichen  horizontal 

45  zugeführt.  Die  Vorderkanten  der  Druckprodukte  D 
werden  unmittelbar  vor  dem  Eintritt  in  die  Fächer 
mittels  eines  Nockens  4  angehoben,  damit  sie 
nicht  gegen  die  Begrenzungskante  der  benach- 
barten  Fächer  stoßen;  auf  diese  Weise  treten  die 

so  vereinzelten  Druckprodukte  nacheinander  in  die 
Fächer  der  zugeordneten  Fachgruppen  ein. 

Wie  aus  den  Figuren  2  und  3  ferner  hervorgeht, 
ist  in  jedem  Fach  2  ein  gegen  die  Trommelstirn- 
seite  federnd  vorgespannter  Schieber  5  ange- 

55  ordnet,  der  an  dem  in  das  Fach  eingetretenen 
Druckprodukt  D  seitlich  angreift.  Der  Schieber  5 
wird  von  einem  Abtaster  6  betätigt,  der  auf  einer 
der  Trommelstirnseite  zugeordneten  Steuerkurve 
7  abrollt,  die  bewirkt  daß  der  Schieber  5  während 

60  der  Trommeldrehun  im.  Fach  fortschreitend  nach 
innen  in  Richtung  auf  die  Quermittelebene  der 
Trommel  geschoben  wird.  Dadurch  werden  die  in 
den  Fächern  enthaltenen  Druckprodukte  D  bezüg- 
lich  der  Quermittelebene  der  Trommel  in  einer 

65  Reihe  zentriert  und  gleiten  im  unteren  Abschnitt 
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der  Trommeldrehung  unter  Schwerkraftwirkung 
aus  den  Fächern  2  auf  ein  nachgeschaltetes  För- 
derband  8,  auf  dem  sie  in  Schuppenformation  zu 
liegen  kommen. 

Es  versteht  sich,  daß  das  dargestellte  und 
beschriebene  Ausführungsbeispiel  im  Rahmen 
des  allgemeinen  Erfindungsgedankens  hinsicht- 
lich  der  konstruktiven  Einzelheiten,  speziell  der 
Schieber  und  deren  Führung,  und  zur  Unterstüt- 
zung  der  Schwerkraftwirkung  beim  Austritt  der 
Druckprodukte  aus  den  Fächern  durch  mechani- 
sche  Mittel  verschiedentlich  abgewandelt  werden 
kann. 

Patentansprüche 

1  .  Vorrichtung  zum  Zusammenführen  und  Able- 
gen  von  gefalzten  Druckprodukten  in  Schuppen- 
formation  auf  eine  Fördereinrichtung,  mit  einer 
um  eine  horizontale  Achse  drehbaren  zylindri- 
schen  Trommel  (1),  die  mit  mehreren,  sich  zum 
Trommelumfang  öffnenden,  im  Trommelquer- 
schnitt  gekrümmten  Fächern  (2)  zur  Aufnahme  je 
eines  gefalzten  Druckproduktes  (D)  ausgestattet 
ist,  wobei  die  Druckprodukte  den  Fächern  am 
Trommelumfang  vereinzelt  zugeführt  und  in  der 
unteren  Hälfte  der  Trommeldrehung  auf  die  För- 
dereinrichtung  (8)  abgelegt  werden,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  die  Fächer  (2)  der  Trommel 
(1)  in  Trommellängsrichtung  in  zwei  Gruppen 
nebeneinander  angeordnet  sind  und  die  Fächer 
der  beiden  Gruppen  einander  in  Trommelum- 
fangsrichtung  abwechseln,  wobei  die  Fächer  (2) 
jeder  Gruppe  sich  von  einer  Trommelstirnseite  in 
Ausrichtung  mit  einer  zugeordneten  Druckpro- 
dukt-Zuführeinrichtung  einwärts  erstrecken  und 
die  Fächer  der  anderen  Gruppe  in  einem  mittle- 
ren,  der  Größe  eines  Druckproduktes  (D)  entspre- 
chenden  Abschnitt  überlappen,  und  daß  jedes 
Fach  (2)  mit  einem  parallel  zur  Trommelachse 
bewegbaren,  gegen  die  Trommelstirnseite  vorge- 
spannten  Schieber  (5)  versehen  ist,  der  von  einem 
trommelstirnseitigen,  auf  einer  Steuerkurve  (7) 
ablaufenden  Abtaster  (6)  während  eines 
Abschnittes  der  Trommeldrehung  unter  Verschie- 
bung  des  Druckproduktes  (D)  in  den  Uberlap- 
pungsabschnitt  der  beiden  Fachgruppen  gegen 
die  Trommellängsmitte  hin  bewegbar  ist. 

2.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  sich  vom  Uberlappungsab- 
schnitt  jedes  Faches  (2)  ein  geschlossener  Trom- 
melabschnitt  (3)  zur  jeweils  anderen  Trommel- 
stirnseite  erstreckt. 

3.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  jeder  Fachgruppe  im  Bereich 
des  Eintrittes  der  vereinzelten  Druckprodukte  (D) 
in  die  Fächer  (2)  ein  Nocken  (4)  od.dgl.  zum 
Anheben  der  Vorderkante  jedes,  Druckproduktes 
zugeordnet  ist. 

Revendications 

1.  Dispositif  pour  reunir  et  deposer  en  forma- 
tion  imbriquee  des  produits  imprimes  plies  sur  un 
transporteur  comportant  un  tambour  cylindrique 

(1)  pouvant  tourner  autourd  un  axe  horizontal,  et 
pourvu  de  plusieurs  compartiments  (2)  de  forme 
courbe  dans  une  section  transversale  du  tam- 
bour,  qui  s'ouvrent  vers  la  peripherie  du  tambour 

5  pour  recevoir  chacun  unproduit  imprime  plie  (D), 
ces  produits  imprimes  etant  admis  un  par  un  dans 
les  compartiments  ä  la  peripherie  du  tambour  et 
etant  deposes  sur  le  transporteur  (8)  dans  la 
moitie  inferieure  de  la  rotation  du  tambour, 

w  caracterise  en  ce  que  les  compartiments  (2)  du 
tambour  (1)  sont  disposes  en  deux  groupes  adja- 
cents  dans  le  sens  longitudinal  du  tambour  et  les 
compartiments  de  ces  deux  groupes  alternent 
respectivement  dans  le  sens  circonferentiel  du 

w  tambour,  les  compartiments  (2)  de  chaque 
groupe  s'etendant  vers  l'interieur,  ä  partir  d'une 
face  d'about  du  tambour,  en  ligne  avec  un  dispo- 
sitif  associe  d'alimentation  de  produits  imprimes 
et  chevauchant  les  compartiments  de  l'autre 

20  groupe  dans  un  segment  median  correspondant  ä 
la  dimension  d'un  produit  imprime  (D)  et  que 
chaque  compartiment  (2)  est  pourvu  d'un  coulis- 
seau  (5)  presollicite  contre  la  face  d'about  du 
tambour  et  mobile  parallelement  ä  Taxe  du  tam- 

25  bour,  ce  coulisseau  pouvant  etre  deplace,  vers  le 
milieu  longitudinal  du  tambour,  par  un  palpeur  (6) 
situe  du  cöte  de  la  face  d'about  du  tambour  et 
suivant  une  came  de  commande  (7)  durant  un  un 
segment  de  la  rotation  du  tambour,  tout  en 

30  amenant  le  produit  imprime  (D)  dans  le  segment 
de  chevauchement  des  deux  groupes  de  compar- 
timents. 

2.  Dispositif  suivant  la  revendication  1,  caracte- 
rise  en  ce  qu'un  segment  de  tambour  ferme  (3) 

35  s'etend  ä  partir  du  segment  de  chevauchement  de 
chaque  compartiment  (2)  respectivement  jusqu'ä 
l'autre  face  d'about  du  tambour. 

3.  Dispositif  suivant  la  revendication  1  ou  2, 
caracterise  en  ce  qu'ä  chaque  groupe  de  compar- 

40  timents  est  associee,  dans  la  zone  de  l'entree  des 
produits  imprimes  individuels  (D)  dans  les  com- 
partiments  (2),  ä  une  came  (4)  ou  saillie  analogue, 
pour  soulever  le  bord  anterieur  de  chaque  produit 
imprime. 

45 
Claims 

1.  Device  for  collating  and  depositing  folded 
printed  products  in  imbricated  formation  onto  a 

50  conveying  means,  having  a  cylindrical  drum  (1) 
which  is  rotatable  about  a  horizontal  axis  and  is 
equipped  with  a  plurality  of  compartments  (2)  for 
receiving  in  each  case  one  folded  printed  product 
(D),  said  compartments  opening  out  towards  the 

55  drum  circumference  and  being  curved  in  the 
drum  cross-section,  the  printed  products  being 
fed  singly  to  the  compartments  at  the  drum 
circumference  and,  in  the  bottom  half  of  the  drum 
rotation,  being  deposited  onto  the  conveying 

60  means  (8),  characterized  in  that  the  compart- 
ments  (2)  of  the  drum  (1)  are  arranged  in  two 
groups  next  to  one  another  in  the  longitudinal 
direction  of  the  drum,  and  the  compartments  of 
the  two  groups  alternate  with  one  another  in  the 

65  circumferential  direction  of  the  drum,  the  com- 

3 
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partments  (2)  of  each  group  extending  inwards 
from  an  end  face  of  the  drum  in  alignment  with  an 
associated  printed  product  feeding  device,  and 
the  compartments  of  the  other  group  overlapping 
in  a  central  section  corresponding  to  the  size  of  a 
printed  product  (D),  and  in  that  each  compart- 
ment  (2)  is  provided  with  a  pushing  member  (5) 
which  can  be  moved  parallel  to  the  drum  axis  and 
is  pre-tensioned  against  the  end  face  of  the  drum, 
and  which  can  be  moved  towards  the  longitudinal 
centre  of  the  drum  by  a  pick-up  (6),  which  is 
situated  atthe  end  face  of  the  drum  and  runs  on  a 
control  cam  (7),  during  a  section  of  the  drum 

rotation  with  concomitant  displacement  of  the 
printed  product  (D)  into  the  overlap  section  of  the 
two  compartment  groups. 

2.  Device  according  to  Claim  1,  characterized  in 
5  that  a  closed  drum  section  (3)  extends  from  the 

overlap  section  of  each  compartment  (2)  to  the 
respective  other  end  face  of  the  drum. 

3.  Device  according  to  Claim  1  or  2,  charac- 
terized  in  that  a  cam  (4)  or  the  like  for  raising  the 

10  leading  edge  of  each  printed  product  is  assigned 
to  each  compartment  group  in  the  region  of  the 
entry  of  the  singularized  printed  products  (D)  into 
the  compartments  (2). 
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